
ip der ganzen Welt geschaffen 
zu haben. Auf den wissen­
schaftlichen Erkenntnissen von 
Marx und Engels aufbauend 
widerlegte Lenin in seinem 
Werk überzeugend die Auf­
fassungen der Theoretiker der
II. Internationale und der rus­
sischen Menschewiki von der 
angeblichen Versöhnung der 
Klassen im kapitalistischen 
Staat. Anschaulich wies er am 
Beispiel der westeuropäischen 
Staaten nach, daß in der Pe­
riode des Hinüberwachsens des 
Monopolkapitalismus in den 
staatsmonopolistischen Kapita­
lismus eine unerhörte Ver- %
Verhängnisvolle Folgen des 
in Deutschland
Die Theoretiker der II. In­
ternationale haben aus Grün­
den des Opportunismus, der 
Anpassung an die bestehenden 
kapitalistischen Verhältnisse, 
die marxistische Theorie vom 
Klassencharakter des kapita­
listischen Staates verwässert, 
entstellt. Sie haben die Lehren, 
die Marx und Engels aus den 
Erfahrungen der Pariser Kom­
mune gezogen hatten, vor den 
Arbeitermassen verheimlicht. 
Das hatte bekanntlich verhäng­
nisvolle Folgen. In den histo­
rischen Tagen der November­
revolution 1918 in Deutschland, 
als die revolutionären Arbeiter 
und Soldaten in heroischen 
Kämpfen die kaiserliche Mon­
archie in Deutschland gestürzt 
hatten, wurde im Ergebnis der 
Paktiererpolitik der rechten 
Führer der SPD eine histori­
sche Chance verpaßt — die Ge­
neräle und der kapitalistische 
Staat, die Bourgeoisie und die 
Ausbeuter blieben. Dem deut­
schen Monopolkapital gelang

Diktatur des Proletariats —
Die Gegner der Arbeiterklasse 
und des Sozialismus sind seit 
Jahnzehnten bemüht, die Dik­
tatur des Proletariats als ein 
Terrorregime zu verleumden. 
Die Monopol-Bourgeoisie, ihre 
ideologischen und politischen 
Helfer sind besonders heute, 
im 50. Jahr des Großen Okto­
ber, der die Epoche des Über­
ganges der ganzen Menschheit 
vom Kapitalismus zum Sozia-
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schärfung der Unterdrückung 
und Ausbeutung der Arbeiter­
klasse und der Volksmassen ein- 
tritt. Infolgedessen ist jedes Ge­
rede von der „Aussöhnung der 
Klassen“ sinnwidrig und dient 
nur den Interessen der imperia- 
listischenBourgeoisie.DiePraxis 
der Provisorischen Regierung, 
in der die Menschewiki die Po­
sition ihrer Koalitionspartner 
— der imperialistischen Bour­
geoisie — bezogen, die Inter­
essen der Massen verraten und 
die Fortsetzung des Krieges 
unterstützt hatten, bestätigte 
die Richtigkeit der Leninschen 
Auffassung.

Opportunismus

es damals, mit Hilfe der SPD- 
Führung, die Lehren der Pa­
riser Kommune und der sieg­
reichen Oktoberrevolution in 
Rußland zu unterschlagen, mit 
den Mitteln eines entfesselten 
Antikommunismus zu ent­
stellen und dem deutschen Volk 
den schon damals möglichen 
Weg in eine glückliche, fried­
liche Zukunft zu versperren.
In seinem Werk „Staat und Re­
volution“, das in einer Zeit ge­
schrieben wurde, als viele 
sozialdemokratische Politiker 
noch vom Klassenkampf rede­
ten, wies Lenin mit Leiden­
schaft nach — „den Marxismus 
auf die Lehre vom Klassen­
kampf beschränken, heißt, den 
Marxismus stutzen, ihn ent­
stellen, ihn auf das reduzieren, 
was für die Bourgeoisie an­
nehmbar ist. Ein Marxist ist 
nur, wer die Anerkennung des 
Klassenkampfes auf die An­
erkennung der Diktatur des 
Proletariats erstreckt“')

Demokratie für das Volk
lismus einleitete, bemüht, die 
Macht der Arbeiterklasse zu 
verunglimpfen. In seinem 
Werk „Staat und Revolution“ 
wies Lenin nach, daß die Dik­
tatur des Proletariats, zum 
Unterschied von der Diktatur 
der Bourgeoisie, ein neuer, 
höherer Typus der Demokra­
tie, eine Demokratie für die

>) Lenin, Werke, Bd. 25, S. 424

überwiegende Mehrheit des 
Volkes ist. „Das Proletariat 
braucht“, schrieb Lenin, „... 
eine zentralisierte Organisation 
der Macht, ... zur Leitung der 
ungeheuren Masse der Bevöl­
kerung, der Bauernschaft, des 
Kleinbürgertums, der Halbpro­
letarier, um die sozialistische 
Wirtschaft in Gang zu brin­
gen.“2)
Um dieses Ziel erreichen zu 
können, muß die Macht der Ar­
beiterklasse die Versuche der 
gestürzten Ausbeuterklasse, die 
Revolution rückgängig zu 
machen, mit aller Kraft unter­
drücken, und sie muß alle Po­
sitionen der Bourgeoisie, den 
alten Staatsapparat, beseitigen 
und zerschlagen.

Die SED befolgt Lenins 
Lehren
Die 50jährige Erfahrung der 
Sowjetunion bestätigt und ver­
wirklicht diesen Leninschen 
Gedanken. Unsere Partei, die 
SED, ihr Leninsches Zentral­
komitee, hat stets den Gedan­
ken Lenins vom demokrati­
schen Charakter der Arbeiter- 
und-Bauern-Machi im Auge 
behalten und danach gehan­
delt. Durch ihren wissenschaft­
lich begründeten und historisch 
gerechten Kampf hat unsere 
Arbeiterklasse unter der Füh­
rung der Partei die richtiger 
Lehren aus der Geschichte ge­
zogen und das, was in den ver­
gangenen Jahrzehnten von dei 
imperialistischen Bourgeoisie 
mit Hilfe der sozialdemokrati­
schen Führer verhinder 
würde, in einem bedeutender 
Teil Deutschlands verwirklich 
und ^so dem ganzen deutscher 
Volk den Weg in eine sozia­
listische Zukunft geebnet.
In zwei Revolutionen über­
wand unsere Arbeiterklasse 
unter Führung ihrer Partei unc 
im Bündnis mit der Bauern 
schaft und allen Werktätiger 
den alten volksfeindlicher 
Staatsapparat und festigte di< 
eigene Macht. Das war eir 
komplizierter revolutionäre 
Prozeß, in dem die. Arbeiter 
klasse und die Partei gelern 
haben, den Marxismus-Leni 
nismus in Deutschland schöp
2) Lenin, Werke, Bd. 25, S. 416


